
Der BC 99 Ingelheim beendete seine erste Saison in der 2. Bundesliga mit einem 
sensationellen 3. Platz. 
  
Nach dem nicht erwarteten Aufstieg in die 2. Bowling Bundesliga 2008, stand der BC 99 Ingelheim vor 
dem letzten Start im Lago Bowling in  Karlsruhe mit 4 Punkten Rückstand auf dem 3. platzierten Filderhof 
Stuttgart auf dem 4. Tabellenplatz. Der Aufsteiger in die 1. Liga der BV City Frankfurt stand nach den 
Starts in Wiesbaden, Fürth, Leipzig, Augsburg und Stuttgart schon so gut wie fest. Wie in allen 
anderen Starts wurden auch in Karlsruhe wieder die ersten beiden Spiele des BC 99 verloren. Gegen den 
späteren Absteiger Blau Gelb Frankfurt spielte man 1061:1048. Von der knappen Niederlage beeindruckt 
spielt man gegen Ratisbonia Regensburg das niedrigste Spiel des Wochenende und verlor mit 1040:894. 
Nach der Mittagspause ging ein Ruck durch die ganze Mannschaft. Der ABV Frankfurt wurde mit 
989:1142 förmlich aus der Halle geschossen. Pascal Schütz 224 Pins, Mark Jonasdofsky 211 Pins, 
Dennis Baierle 205 Pins, Thomas Dietz 275 Pins, und Pascal Winternheimer 227 Pins spielten 
zusammen 1142 Pins (Schnitt 228,4 Pins). 
Gegen den ersten Absteiger Post Erfurt wurde es wieder sehr knapp. Der BC 99 behielt mit 977:942 die 
Oberhand. Das letzte Spiel am Samstag wurde gegen den späteren Meister BV City Frankfurt mit 
1070:999 verloren. 
Bevor man am Sonntag die letzten 4 Spiele begann war  der Rückstand zum Platz auf dem Treppchen 
auf  7 Punkte angewachsen. 
Gegen den ersten Gegner die Raubritter Hallstadt ( aus Bayern) wurde das höchste Spiel nochmals 
Pingenau getroffen und der BC 99 gewann mit 1142:973. 
Gegen den OBC Stuttgart verlor man das nächste Spiel sang und klanglos mit 1082:960. Um jetzt noch 
3. der Tabelle zu werden war jedem klar, das man die letzten 2 Spiele gewinnen mußte.  
Gegen den nächsten Gegner Bavaria München der noch um den Abstieg kämpfte waren ganze Nerven 
gefragt. Der BC 99 lag zur Hälfte des Spiels schon 60 Pins hinten dran. Danach machten die Münchner 
mit einigen Fehlwürfen das Spiel wieder offen. Das Spiel wurde von den beiden letzten Spielern jeder 
Mannschaft entschieden. 
Der Münchner leistete sich nach einem 9er Anwurf den Räumfehler. Nun mußte Pascal Winternheimer 
mindestens einen Strike werfen. Unter dem Jubel der ganzen Mannschaft und der mitgereisten Fans warf 
er im letzten Frame 3 Strikes, somit gewann der BC 99 mit 960:946. 
Danach kam es zum letzten und alles entscheidenden Spiel  um Platz 3 gegen Filderhof Stuttgart. 
Auch hier waren gute Nerven gefragt. Das Spiel war bis zum letzten Durchgang vollkommen offen. Die 
Spieler des BC 99 hatten jetzt ihre Nerven besser unter Kontrolle als der Gegner. Ohne Fehler im letzten 
Durchgang wurden die Stuttgarter mit 1011:975 besiegt. Mit einem Mannschaftsschnitt von 203 Pins 
spielte der BC 99 Ingelheim das dritthöchste Mannschaftsergebnis in Karlsruhe und bekam dafür 8 
Bonuspunkte. 
Somit beendete der BC 99 Ingelheim eine tolle Saison 2008/2009. Pascal Winternheimer wurde mit 
einem Schnitt von 208,10 Pins zweitbester Spieler der 2. Bundesliga und landete bei der Wahl Bowler 
des Jahres in Deutschland ebenfalls auf den 2. Platz. 
Somit verabschieden sich jetzt erst einmal die Spieler bis zum September, wenn es wieder heißt: Beginn 
der Saison 2. Bundesliga 2009/2010. 
 
 
 



 
Ratisbonia Regensburg(2.) -- BV City Frankfurt(1.) -- BC 99 Ingelheim(3.)   
Die Mannschaft des BC 99 Ingelheim: v. l. Mark Jonasdofsky, Pascal Winternheimer, Thomas Dietz, 
Pascal Schütz, Stefan Peil und Dennis Baierle. 
  
    Gesamttabelle 6. Start / Spiel 9         Ges Ges 
Pl. Team-Nr Team Spiele GesPkt Pins Schnitt Pkt Bonus 
1 1 I-Bahn SC 34 Frankfurt 270 130 54.194 200.7 77 53 
2 7 Ratisbona Regensburg 270 121 54.353 201.3 67 54 
3 9 BC 99 Ingelheim 270 94 52.795 195.5 55 39 
4 2 OBC Stuttgart 270 93 52.493 194.4 59 34 
5 3 BCT Filderhof Stuttgart 270 91 52.851 195.7 54 37 
6 4 ABV Frankfurt 270 88 51.974 192.5 58 30 
7 8 BC Raubritter Hallstadt 270 84 52.446 194.2 52 32 
8 5 BC Bavaria München-Land 270 67 51.022 189.0 48 19 
9 6 BC Blau-Gelb Frankfurt 270 66 51.540 190.9 42 24 
10 10 Post SV Erfurt e.V. 270 36 49.212 182.3 28 8 
 
 
 
 
 



 
Pascal Winternheimer – 2. Platz bei der Wahl zum Bowler des Jahres 


